
Grillparzer, Franz: Entgegnung (1841)

1 Gabst du schon auf die Poesie?

2 Ich nicht!

3 Wärs nicht gegönnt zu schreiben mehr,

4 So lebt ich ein Gedicht.

5 Verachten, was der Pöbel ehrt,

6 Sich selbst genug,

7 Zum Schlimmen nie, durch nichts bekehrt,

8 Und fest statt klug;

9 Denn nicht die Gaben sinds, was fehlt,

10 Der Verse Pracht;

11 Der Sinn ists, höher als die Welt,

12 Was Dichter macht.

13 Und wär der Jugend nur gegönnt,

14 So Kraft als Schwung,

15 Wer Vorteil nie von Ehren trennt,

16 Bleibt ewig jung.

17 Drum schrecke andre, was da droht,

18 Mich nicht,

19 Und einst im Sterben sei mein Tod

20 Noch ein Gedicht.
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